
FROST

szenische Installation
14., 15., 18., 20., und 21.Jänner 05, Therapiestation für Drogenkranke WALKABOUT, Kainbach/
Graz

Beteiligte
Schauspiel...Petra Sommer…Marco…Oliver…Bernd…Melanie…Petra…Astrid…Ilonka Bene-
dek…Gerhard Treitler…Regie Petra Nachbaur...Assistenz...Martina Pusterhofer…Gabi…Licht, 
Film, Technik...Erich Prügger…Nicole Pouget…Martin…Marco…Bernd…Kamera...Bernd…Han-
nes…Risgar…Text...Sandra…Joel…Susi…Kooperationspartner...WALKABOUT Therapiestation 
für Drogenkranke



„Eis Rückkehr, Kälte, gefrorene Beziehungen, weg sein von der Welt, der Ofen und Erinnerun-
gen an die Wärme davor... gefroren ist was vorher lebendig und warm war“ 
Szenische Installation zu den Themen Frost und Auftauen. Neben szenischen Momenten sind 
Film-, Musik- und Texteinspielungen, Bild- und Objektmaterial sowie das Gebäude selbst Teil 
der Installation.

Theaterarbeit in einem offenen Rahmen mit aktuellen und ehemaligen BewohnerInnen der Sta-
tion Walkabout, sowie mit den MitarbeiterInnen der Station.
Erste Ideen zu den Themen Frost und Auftauen entwickeln sich in spielerischen Gruppenar-
beitseinheiten, in Gesprächen, in einer Schreibwerkstatt usw. Diese werden in Folge mit allen 
zur Verfügung stehenden künstlerischen Ausdrucksformen be- und verarbeitet.
Es entsteht eine szenische Installation, die von MitarbeiterInnen sowie BewohnerInnen von 
Walkabout präsentiert wird.
Als Aufführungsort werden die Außen- und Innenräume der Therapiestation gewählt.


